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Dir Wehrvorlage
und ihre Deckung

Gesamtmehrausgabe 212 898 000 Mk
Ueber die dem Reichstage heute zugegangenen Deckungs

vorſchläge zur Wehrvorlage bringt die Nordd Allg Ztg
folgende Einzelheiten

Die vorausſichtliche Geſamtmehrausgabe iſt auf
212 898 000 Mark errechnet Die dem Reiche von 1913 bis
1917 gegen 1912 zufließenden Mehreinnahmen ſind auf
363 000 000 Mark geſchätzt Hierfür ſind nachſtehende Er
wägungen maßgebend geweſen

Die Einwohnerzahl Deutſchlands hat ſich in der Zeit
von 1905 auf 1910 um durchſchnittlich rund 1,4 Prozent ver
mehrt Jm Rechnungsjahre 1911 werden die Zölle Steuern
und Gebühren eine Geſamteinnahme von rund 1660 Millionen
Mark ergeben Bei Anwendung des Prozentſatzes der Be
völkerungszunahme auf das Wachstum der Zölle uſw würde
ſich eine Steigerung um jährlich 23 Millionen Mark er
rechnen Eine derartige Steigerung kann indeſſen nicht er
wartet werden ganz abgeſehen davon daß das Ergebnis für
1911 durch eine beſonders günſtige Konjunktur beeinflußt
iſt mit der für die Zukunft nicht gleichmäßig gerechnet werden
darf eine vorſichtige Veranſchlagung wird die Steigerung der
Zoll uſw Einnahmen nicht über 10 Millionen Mark durch
ſchnittlich für das Jahr anſetzen

Geht man bei einer Schätzung des Ueberſchuſſes der
Poſt und Telegraphenverwaltung für die Jahre
bis 1917 davon aus daß die Einnahmen jährlich um 5 Pro
zent ſteigen und etwa der Mehreinnahmen dem Ueberſchuſſe
zufließen wird ſo würde ſich gegenüber dem berichtigten Etat
für 1912 ein Mehrüberſchuß

1913 von 14 Millionen Mark
1914 e a 7 95 27 9
1915 9 42 951916 e 95 57 m 551917 0 73 95 95ergeben

Bei der Reichs Eiſenbahnverwaltung kann
unter Berückſichtigung eines vorübergehenden Rückgangs mit
einer jährlichen Durchſchnittsſteigerung der Einnahmen um
3 Prozent und des Ueberſchuſſes um 1,7 Millionen Mark ge
rechnet werden

Hiernach ſteht in dem Zeitraum von 1913 bis 1917 einer
Geſamtmehrausgabe von 212 898 000 Mk
eine Geſamtmehreinnahme von 363 000 000 Mk
gegenüber Es ergibt ſich alſo ein Ueberſchuß der Einnahmen
über die Ausgaben in Höhe von insgeſamt 150 102 000 Mk
oder durchſchnittlich für ein Jahr in Höhe
pon rund

Für die Rechnungsjahre 1912 bis 1917
gendes Bild

30 000 000 Mk
ergibt ſich fol

1 Rechnungsjahr 1912Koſten der Wehrvorlagen 94,5 Mill Mark
Dieſe ſollen beſtritten werden

a durch Mehreinnahmen aus Zöllen
Steuern und Gebühren in Höhe von

b durch Mehreinnahmen aus Poſt ein
ſchließlich Ausgleichsbeträge und Eiſen

45 Mill Mark

Bahnen in Höhe von 14,7 Mill Mark
c durch Erßparniſſe bei Verzinſung

der Reichsſchuld in Höhe von 10 Mill Mark
d durch Einnahmen infolge Beſeitigung

des Branntweinkontingents in Höhe

von 14,5 Mill Marke durch Ermäßigung der Koſten für den
NornveOſtfſeekangagl 10 Mill Mark

k durch Abſetzung von der über den ge
ſetzlichen Mindeſtbetrag hinaus ange
ſetzten Schuldentilgung 0,3 Mill Mark

zuſammen 94,5 Mill Mark
2 Jn den Rechnungsjahren 1913 bis 1917 ſind für die

Wehrvorlagen noch aufzubringen rund 556 Mill Mark
Hierfür ſind verfügbar

1 wie 1a b e alljährlich rund 70 alſo
rund 5 X 70

2 aus der Zuckerſteuer wegen Auf
hörens der Folgen der Vorverſorgung
52 15

3 aus der Beſeitigung des Branntwein
kontingents 5 x 36

4 Ueberſchüſſe aus 1911 die nach
demEtatsgeſetzentwurfe mit zur Deckung
einmaliger Ausgaben der Wehrvor
lagen 196 Mill Mark verwendet
werden dürfen 230 Mill Mark

350 Mill Mark

75 Mill Mark

180 Mill Mark

zuſammen 835 Mill Mark
Es bleiben alſo noch übrig 279 Mill Mark
3 Jn den Jahren 1913 bis 1917 ſind auch zu decken die

Koſten des Friedenspräſenzgeſetzes von 1911 und des be
ſthenden Flottengeſetzes in Höhe von rund 230 Mill Mark

Hierfür ſind verfügbar
4 der Reſt zu 2 mit
2 die nach Fertigſtellung des Kaiſer Wil

helm Kanals freiwerdenden Beträge
mit

3 diejenigen fortlaufend en Mehrein
nahmen aus den beſtehenden Steuer
quellen natürliches Anwachſen von

Zöllen und Steuern Ueberſchüſſe von
Poſt und Eiſenbahnen welche nicht
zu ſonſtigen fortlaufenden und ein
maligen Mehrausgaben gebraucht wer
den in Höhe von durchſchnittlich 5525 125 Mill Mark

279 Mill Mark

133 Mill Mark

zuſammen 537 Mill Mark

Es bleibt alſo ein Reſt von rund 307 Mill Mark
4 Endlich werden die Ermäßigungen an Zuckerſteuer

und Grundwechſelabgabe der Reichskaſſe vom Jahre 1914 bis
1917 Ausfälle von 215 Millionen Mark bringen

Hiergegen ſteht der Reſt zu 3 von 307 Mill Mark
Zur Schuldentilgung oder Abbürdung der Heeres uſw

Vorſchüſſe ſiehe S 4 des Etatsgeſetzentwurfs blieben hiernach
95 Millionen Mark übrig Mit Rückſicht darauf daß ſich
nicht genau überſehen läßt wie ſich die Rechnung für die
einzelnen Jahre geſtaltet verbleibt dieſe Summe beſſer vor
läufig in der Reichskaſſe und es wird zunächſt dem Etat für
1913 überlaſſen inwieweit ſie im einzelnen ihrer Beſtim
mung zugeführt werden ſoll

Jn der Begründung und den Berechnungeß zum Finanz
geſetze von 1909 war davon ausgegangen daß

1 der Fehlbetrag des Rechnungsjahres 1909 in den Jahren
1911 1912 und 1913 abgebürdet werden ſollte

2 trotz erhöhter geſetzlicher Schuldentilgung ein Anwachſen
der Reichsſchuld für nicht werbende Zwecke bis zum
Jahre 1913 um 686 Millionen Mark nicht zu vermeiden

ſein würde
Statt deſſen konnte der Fehlbetrag von 1909 bis auf

einen Reſt von 5 233 225 Mark ſchon im Rechnungsjckhhr 1910
abgebürdet und aüßerdem im Rechnungsjahr 1911 die Summe
von rund 34 Millionen Mark über die geſetzliche Verpflichtung
hinaus zur Schuldentilgung verwendet werden

Betrachtet man die Jahre 1913 bis 1917 ſo ergibt ſich
für das Exkraordinarium folgendes

Die Koſten für den Ausbau der Landesbefeſti
gung erſcheinen 1913 zum letztenmal im außerordentlichen
Etat Die für Feſtungszwecke erforderlichen neuen Ausgaben
ſind bereits 1912 im ordentlichen Etat angeſetzt worden Die
Flottenzuſchüſſe auf Grund des geltenden Flottengeſetzes ver
mindern ſich von Jahr zu Jahr Den Koſten für die För
derung der Herſtellung von Kleinwohnungen ſtehen Erlöſe
aus dem Verkaufe von freiwerdenden Feſtungsgrundſtücken
und Feſtungsbaulichkeiten ſowie durch Tilgungsraten der

chineſiſchen Kriegsſchuld in etwa gleicher Höhe gegenüber
Die Ausgaben für Poſt und Eiſenbahnen die 1911 mit 34
und 1912 mit 31 Millionen Mark angeſetzt ſind werden

durchſchnittlich 35 Millionen Mark nicht überſteigen
Hieraus ergibt ſich daß im Jahre 1913 eine Anleihe nur

noch zu werbenden Zwecken erforderlich ſein wird und daß
von 1914 bis 1917 ins geſamt rund 83 Millionen
Mark zur Schuldentilgung durch tatſächliche Verminderung
des EhHuldbeſtandes zur Verfügung ſtehen werden Hierzu
tritt dann ferner noch der Reſt aus den Ueberſchüſſen des
Jahres 1911 mit 95 Millionen Mark

e

Die vorſtehenden Berechnungen ergeben daß die Koſten
der Wehrvorlagen in der vorgeſchlagenen Weiſe beſtritten
werden können und zwar ohne weſentliche Beeinträchtigung
der von den verbündeten Regierungen im Einverſtändniſſe
mit dem Reichstag geplanten Geſtaltung des Extraordi
nariums und der Schuldentilgung Vorausſetzung iſt hierbei

Feuilleton

Vom Hypnotismus
Von Dr med Karl Reimer

Nachdruck verboten

Wie ſagt doch Hamlet bei dem Rufe des Geiſtes Schwört
zu Horatio

Es gibt mehr Ding im Himmel und auf Erden
Als Eure Schulweisheit ſich träumt Horatio

Hanmlet I
Zu dieſen Dingen iſt wohl noch immer auch der

Hypnotismus zu zählen obſchon die Keilſchrift und die heiligen
Bücher der Jnder und der Perſer von ihm reden Obgleich
Pſychiater wie Charcot Paris Bernheim Liébeault Nancy
u a das Weſen der Hypnoſe erforſcht und ihre Geſetze formu
liert haben Wennſchon Kliniker und Aerzte von gutem
Klang ich nenne nur Prof Forel Züri v Schrenck
Notzing München und in Berlin Geh Medizinalrat Eulen
burg Prof Deſſoir und Sanitätsrat Moll ſich zu der Lehre
von der hypnotiſchen Suggeſtion bekennen und ihre hohe Be
deutung für die Heilkunde unterſtreichen

Und doch kommt es nicht ſelten an den Tag bezw in die
Tagespreſſe daß es ſelbſt gebildete und gelehrte Menſchen gibt
eig die Erſcheinungsformen der Hypnoſe als Hokuspokus

ezeichnen
Dieſen letzteren Ausdruck nämlich ſoll urzlig

anwalt vor dem Forum des Prager Landesger
haben

ein Staats
ts gebraucht

Ein Vetter des Wiener Korpskommandanten ſeines
eichens Jngenieur und Oberkommiſſär der Prager Staats

bahndirektion war beſchuldigt in den Geburts Und Sterbe
matrikeln Fälſchungen vorgenommen zu haben um Beweiſe
für ſeine und ſeiner Familie reichsritterliche Abſtammung zu
erbringen Bei Beginn der Verhandlung erklärte der Ver
teidiger daß ſein ſüggeſtiv leicht beeinflußbarer Klient von
einer dritten Perſon h worden ſei und die Fäl
ſchungen im willenloſen Traumzuſtande begangen habe

Die Richter und die ärztlichen Sachverſtändigen wollten
daran nicht glauben Da trat der Hausarzt vor und ſprach

eine lateiniſche Formel
der Angeklagte in tiefen Schlaf Der Arzt ſtach ihm eine
Nadel in die Hand der Schlafende reagierte nicht mit einem
Zeichen des Schmerzes Darauf ſuggerierte er ihm auf den
Verteidiger hinweiſend daß der Kaiſer vor ihm ſtehe Mit
erhobenen Händen fiel er in die Knie

Am zweiten Tage ſchlief der Angeklagte beim Verleſen
genealogiſcher Dokumente ſpontan ein und die Verhandlung
wurde ſchließlich vertagt

Das Ungewöhnliche war in dieſem Fall nur der Schau
platz nämlich der Gerichtsſaal mitnichten die hypnotiſchen
Experimente

Befremdend und verwunderlich aber war das Handeln
der Gerichtsärzte So verſuchten ſie die ausgeſtreckten Arme
des Hypnotiſierten zu bewegen und zu beugen Aber ihrer
Liebe Mühe war eitel Dann wollten ſie den Schlafenden
mit lautem Zuruf erwecken Vergebens er ſchlief weiter Die
Sachverſtändigen wußten es nicht oder wollten es nicht wahr
haben daß der Schlafende allein im Rapport mit dem Hypno
tiſeur ſteht Eine dritte Perſon kann die Geiſter nicht bannen
die jener rief

Jn der praktiſchen Anwendung ſetzt ſich der Hypnotismus
aus zwei Faktoren zuſammen

1 Aus dem eigentlichen Agens der Suggeſtion oder Ein
redung die im Gehirn Weg greift und ſich in innere Empfin
dung oder Bewegung und Handlung umzuſetzen ſtrebt und

2 aus der Hypnoſe einem ſchlafähnlichen Zuſtande der
ſich vom natürlichen Schlaf dadurch unterſcheidet daß die Auf
merkſamkeit des Hypnotiſierten ganz einſeitig verſchärft iſt
und daß es leichter und beſſer als im Wachzuſtande gelingt

Heilung des Wohlbefindens uſw zu erwecken
Wer kennt nicht die Macht der Suggeſtion
Jede Mutter weiß daß ſie dem Kinde das ſich ſoeben

an einer Tiſchkante geſtoßen hat durch Blaſen auf die ſchmerende Stelle den Shmerg nehmen kann Die Mutter lenkt
urch die beim Blaſen entſtehende angenehm empfundene

Kühle und durch ihre Worte die Aufmerkſamkeit des Kindes
von der Fern ab ſie übt darin unbewußt
Suggeſtionstherapie aus eOder wenn ein Arzt dem Kranken mit Himbeerſaft ge
W gibt unter der beſtimmten Verſicherung dieſe
ehr tig Medizin werde ihn ſofort von ſeinen z
ſchmerzen befreien ſo wird der tatſächlich eintretende Erfolg

Schon bei den erſten Worten fiel

Suggeſtionen zu geben d h Vorſtellungen in betreff der

dadurch bedingt daß der Kranke an die Heilkraft des harm
loſen Trankes glaubt

Jſt aber der Patient weil er die indifferenten Beſtand
teile der Medizin kennt von ihrer Wirkungsloſigkeit über
zeugt ſo wird er auch ſeine Kopfſchmerzen behalten

Beim Vorgang des Suggerierens kommt es alſo darauf
an daß keine kritiſierenden hemmenden Gegenvorſtellungen
auftreten oder aber daß die eingegebene Jdee ſo mächtig und
kraftvoll ſich äußert vaß die korrigierende Vernunft im Zwei
kamp unterliegt

Jn der geſchilderten Gerichtsverhandlung führte der Ver
teidiger an daß ſein Klient ſuggeſtiv leicht beeinflußbar ſei
Darauf möchte ich antworten daß für Suggeſtion kein Menſch
ganz unempfänglich iſt

Unſer aller Denken Fühlen Wollen und Handeln voll
zieht ſich unter beſtimmten Formen die uns die Erziehung
die Gewöhnung der Verkehr das Milieu ſuggerieren

Nur der Grad der Beeinflußbarkeit iſt verſchieden
Je nach Alter Geſchlecht Charakteranlage Bildung Tem

perament und der augenblicklichen Stimmung des
den Teiles

Ferner nach der Art der eingeführten Jdee Sympathiſche
erwünſchte Einredungen werden leichter aufgenommen und
realiſiert als unangenehme und verworrene

Schließlich nach der Perſönlichkeit des Spggerierenden
Es gibt Menſchen die niemandem imponieren ändere wieder
die nur auf einzelne Menſchen z B nur auf Frauen einen
faſzinierenden Einfluß ausüben und dann kennen wir
Suggeſtatoren die große Maſſen ja ganze Völker beherrſchten
ein Pater von Amiens Thomas Münzer ein Laſalle Bis

marck Rapoleon
Die ſuggeſtive Einwirkung der wir alle mehr oder minder

zugänglich ſind birgt aber auch Gefahren
Freche Betrüger Kurpfuſcher und Wundermänner finden

leicht offene Türen und gläubige Toren wenn ſie ſich mit
dem Nimbus eines hochtönenden Namens einer Uniform oder
eines geheimnisvollen Weſens zu umgeben verſtehen
Groß ſind die rn die der Rechtspflege durch

Suggeſtionen drohen Kinder Hyſteriſche Phantaſten und die
Geiſtigarmen verwechſeln oft Vorſtellung und abjektive Wahr
nehmung und laſſen ſich durch das richterliche Verhör und dasStad ras zu e Zeugenausſagen beeinfluſſen

Nicht minder wirken ſenſationelle Schilderungen von Ver



jedoch daß bei der Finanzgebarung des Reiches die Grund ſteuer nichts wiſſen will Alſo verbeſſert man die Ein ehe Aufgäben zu löſen haben et kann als feſt

kann ich hier nicht eingehen ſo iſt ſein Gehirn viel empfäng
licher für unſere Suggeſtionen

Da aber das Vorſtellungsleben tief in das Körpergetriebe
eingreift ſo können wir in der Hypnoſe durch Umſtimmung
der Seelentätigkeit direkt auf den Körper wirken und Hei
lungen von Leiden auf natürlichem Wege vollbringen

Durch dieſe pſychologiſche Tatſache iſt zugleich das Wir
kungsgebiet der Hypnoſe als Heil und Erziehungsfaktor feſt
Fest Jhre Domäne ſind vor allem Leiden und Schmerzen

ie nicht durch organiſche Veränderungen bedingt ſind
Zwangsvorſtellungen Angſtzuſtände Schlafloſigkeit nervöſes
Aſthma Stottern hyſteriſche Lähmungen und die ſogenannten
eingebildeten Krankheiten wo eine krankhafte Richtung des

Wollens und des Vorſtellungslebens vorliegt Weiter laſſenſchlechte Gewohnheiten beeinfluſſen Nägeltauen Nacht

ecken Kleptomanie Alkoholismus Morphiumſucht uſw
Doch können Dauererfolge nicht durch eine Sitzung ſondern

nur durch wiederholte Einwirkungen und zugleich durch
Regelung der ganzen Lebensweiſe erreicht werden

Profeſſor Vernheim der Altmeiſter der a von Nancy
ſagt von der hypnotiſchen Suggeſtion Sie
ſie nicht heilt ſo erleichtert ſie und wenn ſie nicht erleichtern
kann ſo iſt ſie unſchädlich Eulenburg Forel u a beſtätigen
m tnis der Di aber und ohne wi t

ne Kenntnis der e abe ohne wiſſenſchaftliche ſpezielle Exfahrung iſt e a
Folgen ſind ſchwieriges Er

eilt oft wenn

h tern Kopf

zu ſagen haben Jn dieſem Fall kommt Molières Georges
Dandin ans Tageslicht den Knappe Vollmöller in einem
gedrungenen präziſen Deutſch das die Rüpelei wie den närriſch
umſchweifenden Hofton gleich ergötzlich verſpottet und durch
Schäferſpiel Muſik und Tanzanhängſel die die Uraufführung des
Jahres 1668 in den Gärten von Verſailles gleichfalls ſchon gezeigt
haben ſoll dem Geſchmack dieſer Zeit anzunähern ſucht So ent
ſtehen Ornamente von Muſſkanten à la Louis XIV die das
Orcheſter des Deutſchen Theaters füllen von Gavotten und
Pavanen leichtflüſſig wie die zirpenden Klänge des Spinetts
gus dem ſie hervorſchweben Schäfer und Schäferinnen Egle und
Eyldon Amine und Lamon ſpielen tanzen ſingen küſſen zwiſchen
geſchorenen Heckenwänden im Stile des Petit Trianon die
Launen der Verliebten und ein immer wieder ſich in den Gang

der Handlung drängendes Jntermezzo Paſtorale bringt zwei
galante Harlekine von melancholiſcher Gemütsart die die Neigung
von CEloris und Climene nicht nur durch ſchmachtende Koloraturen
ſondern auch durch einen fingierten Selbſtmord im Karpfenteich
vor Dandins Hauſe gewinnen Das alles mit ſeiner ausführ
lichen Beobachtung eines Zeitjargons der ganz wie der unſere
hinter koketten Manieren Grauſamkeit hinter buntem Flitter

Brutalität würde immerhin auch bei Reinhaxdt nur als
eines ſeiner beliebten kulturhiſtoriſch wertvollen Spielzeuge zu
gelten haben die dadurch nicht beſſer werden daß von ihnen nun
ſchon eine Menge auf dem Paneel des Theaters ſteht wenn
in dieſem Falle nicht hinter der bunten Putzverkleidung der Wert

Gedächtnis geblieben
Daneben oder noch davor ſteht freilich Victor Arnold

George Dandin den auch der Zwang ſich in improviſierten An
ſprachen direkt mit dem Publikum in Verbindung ſetzen zu müſſen
nicht zum Hanswurſt ſtempeln kann Nein hinter der puder
weißen Pierrotmaske des Humoriſten von Fach duckt ſich hier die

dxungene Verbiſſenheit Rudolf Rittners und Beaumarchais
igaros Jakobinertiraden Canios Motiv Jetzt ſpielen wo mich

hnſinn umkrallt zittern hinter dieſen rotgeſchminkten Lippen
Das iſt eine Leiſtung von überraſchendem einfach grandioſem
Wurf jede Neigung zum Grellen bezwingend und doch das Vo
lumen des beherrſchten Temperamentes merkbar verdeutlichend

eine Leiſtung die Reinhardt zwingen müßte mit dieſem Victor
Arnold vieles zu wagen Frau Heim s als lächerliche ver
buhlte Preziöſe Die Naſe in der Höh Herr Liedtke als
ſäufelndes Hofgigerl Herr Tiedtke und Frau Kurz als
pfauenhaft ſich blähende alte Garde Herr Biensfeldt und
Frl Terwin als ihre Gegenſpieler aus dem Geſchlechte der
Rüpel ſtanden um Herrn Arnold wie der Sterne Chor um die
Sonne ſich ſtellt Und Herr Moiſſ i ſang ſeinen ſüßen Zwiſchen
ſpielPierrot im Gegenſatz zu dem herben Pierrot Dandin mit
einer Hingabe an die Tenor Kantilene als ſtände im Rücken der
Ernſt SternDekoration ſchon der amerikaniſche Jmprefario und
winke mit einem überlebensgroßen Caruſo Kontrakte

Walter Turszineky

ſätze ſparſamer Wirtſchaftsführung ebenſo wie in den letzten nahmen aus Zöllen Steuern und Gebühren um 45 aus der tehend angeſehen werden daß die beiden gr Vorlagen der
zZJrochren gewahrt bleiben Vorausſetzung iſt ferner daß die Poſt und TelegraghenPerwaltung um 11,7 der Reichseiſen Steuerreform und des Waſſergeſetzes nicht mehr

Fegenwärtige wirtſchaftliche Lage ſich nicht fühlbar verſchlech bahnen um 3 Millionen kürzt die Mittel zur Verzinſung der zur Erledigung kommen vielmehr r Herbſttagung vor
tteert und keine beſonderen neuen Anforderungen an das Reich Anleihen um 8 die zur Verzinſung der Schatzanweiſungs t b W Wwierig n
herantreten ſollte letztere Vorausſetzung ſich nicht erfüllen kredite um 2 Millionen ſetzt die Ausgaben für den Kaiſer un irengter Arbeit bedürfen ſollen die übrigen Sorleve 5
ſo würde ſich die Notwendigkeit ergeben neue Ein WilhelmsKanal da ſich herausgeſtellt hat daß die Arbeiten ins die Rhlreichen Anträge in der bis Pfingſten zur n

l nahmequellenzu erſchließen oder die Ermäßigung nicht in der Weiſe gefördert werden können wie bei der Auf fügung henen Friſt auſgearbeitet werden n 3 eit v
einzelner Steuern ganz oder zum Teil für einige Jahre hin ſtellung des Etatsentwurfes angenommen worden war um wird vor allem noch die Etatsberatung in Anſpruch nehmen 2

9 auszuſchieben 10 Millionen herab und ſiehe da der Etat iſt um 70 Millio In zweiter Leſung ſind noch zu beraten die Etats der Eiſenh h ar r r r für 1912 kommen an dte und des iiſeriune der Sag ferner de
5 geblich auch den Etats bis zugute zie Etats der Finanzverwaltung der Etat der Anſtedelungs diu er a rei We n Ein kommiſion mit a Denkſeo h die Frage tieren Vt J o ar W13 vom Etat des Finanzminiſteriums der el Reubau des let Mantelgeſetz das die vier Entwürfe äußerlich zu einer geſetz 7 Königl Opernhauſes vom Bauetat und endlich das Kapitel blgeberiſchen Einheit zuſammenfaßte iſt nicht vorgeſehen Es Deutsehes Reich der höheren Lehranſtalten vom Kultusetat Die erſte ne de

iſt der Regierung offenbar darum zu tun zunächſt einmal die ſteht noch aus beim Eiſenbahnanleihegeſetz beim Sparkaſſen fü
eigentlichen Wehrvorlagen eins bis drei unter Dach und m ges W e e JF i Wie di ck löſt wird ezirk Oppelniſt Am Sorge Nie e dert d Betßmen ſehr n weiter Nach der parlamentariſchen Oſterpauſe hin warten der Plenarberatung noch neun Verfügungen Ver w

Linie ſteht Am heutigen Dienstag We Reichstag und preußiſches r n eiten r Woher t ſowie abWas nun die Wehrvorlagen betrifft ſo iſt ihr Jnhalt et aus ihre durch die Oſterpauſe unterbrochenen C itlonsberichte Außer er Witenernobele nd dem
in all inen Umriſſen bekannt Die Einzelheiten werden Arbeiten wieder aufgenommen Der Reichstag tritt damit tn meinen Amen je in das entſcheidende Stadium ſeiner Beratungen Er hat Waſſergeſetz befinden ſich an wichtigeren Vorlagen noch innunmehr wo die Entwürfe ſelbſt vorliegen einer genauen hhr Oſtern von den größeren Etats nur diejenigen des Reichs Kommiſſionsberatung der Geſetzenkwurf über die Rei
Kritik von berufener Seite zu unterziehen ſein Abzulehnen amtes des Innern und der Poſt erledigt ihm verbleiben die n igung öffentlicher Wege ſowie das Geſetz über 13
iſt von vornherein die Forderung derer die der Regierung Etats der Kolonien des Auswärtigen und des Reichskanzlers den Arbeitszwang Neben dem Etat des Miniſteriums des we
mehr aufdrängen möchten als ſie für nötig hält Jn der beiden militäriſchen Reſſorts des Reichsſchatzamts uſw Innern dürfte vor allem die Beratung der r e
Sachen des Heeres und der Flotte pflegt keine Regierung Jndeſſen dürfte der Schwerpunkt der Tagung bis Pfingſten W zu en M r Je ur ge i n v
ſchüchtern zu ſein ſondern erfahrungsgemäß mehr zu for in der Verhandlung über die Wehrvorlagen und die de e r qti e e
dern als ſie Braucht Jhr noch mehr zu bewilligen als ſie Deckungs vorlage tiegen deren Entwürfe dem Reichs nſeker Oftmartenpolitit neue Rahrung zu gehen Daß ſi 24
ſelbſt bei weiteſter Vemeſſung ihrer Anſprüche glaubt zweck offiziöſer Ankündigung geſtern en v de das preußiſche Volk mit ſchönen Worten vom Regierungst i ſch 2entſprechend verwenden zu können wäre heller Wahnſinn ſes nun n rer u h v rn e Wpeine diesmal noch weniger ſuchen geben wird als im Vorjahr tei
Die das fordern unterſchätzen denn doch die Ueberwindung Erledigun finden wird Bis dahin ſtehen ünſtigſtenfalls kann keinem Zweifel unterliegen Zudem wird Herr von vi
die es ernſthafte und ihrer Verantwortlichkeit ſich bewußte gung a S ſu Schorlemer dann auch in der Frage des Parzellier nicht viel mehr als 30 Sitzungstage zur Verfügung ſo daßPolitiker koſten wird gerade dieſer Regierung nochmals mit einer Ausdehnung der Beratungen in den Juni hin rungsge ſetz es Farbe bekennen müſſen u

ungezählte Wehr n zu per D n m ch ein wohl oder übel zu rechnen iſt je Ital ewas zum Wohle und zur Sicherheit des Vater Indeſſen werden die den Reichstagsarbeiten etwa er er und die Ntaliener inlandes nötig wird nach gewiſſenhafter Prü wachſenden Schwierigkeiten im weſentlichen doch nur mehr Der Kaiſ 2 ve
tfung bewilligt werden von den Parteien der Lin u als ſachlicher Natur ſein abgeſehen von der BSerlin 16 April ßa

ken aber hoffentlich nicht ohne eine unzweideutige Erklärung Deckungsfrage deren Löſung ſo verblüffend einfach ſie nach Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt zie
daß dieſe Bewilligung weit davon entfernt iſt ein Ver dem bisher bekannt gewordenen Projekt des Herrn von Beth Nach Angabe eines italieniſchen Blattes ſoll der Kaiſer in
trauensvotum für die Regierung des Herrn v Bethmann zu Mann ausſteht dennoch unbegrenzte Möglichteiten zu ſcharfen Venedig einer italieniſchen Perſönlichkeit gegenüber geäußert Me

tatung das Sedauern und die ſchärfſte Mißbilli ung darüber Lirgt Nur iſt es uns ſchlechtin nicht verſtändlich wie jnän 4as italieniſche hätte würde ich die Hälfte Europas erobern Ka
e 5 e leicht t e der J T g x einer Behandlung der Wehr und Deckungsvorlage das Wort Da dieſe Nachricht bedauerlicherweiſe auch in die deutſche Preſſe ted

9 C h m a e uftellen i
zu erklären ſein wie leicht fertig der Ausdruck iſt noch zu reden vermag welche auf eine Vertagung dieſer übergegangen iſt ſind wir ermächtigt feſtzuſtelken ibe
ſehr gemäßigt die Regierung die Frage der Deckung ſo ge außerordentlich dringlichen Entſcheidungen bis zum Herbſt daß es ſich l edigkich um eine böswillige Er ort
waltiger Mehrkoſten behandelt hat Nachdem die letzte hinausläuft Unſer Volk verlangt mit Recht die ſofortige indung handelt one en e e e400 M en neuer ähr rder e w n rtigkeit ſojeht für ſechs Jahre in ganzen 060 M krronen Mehr Die auch was die Flotte angeht Es iſt auch man g Die Fandtagswahlen in Schwarzburg m
koſten angemeldet und die Frage woher ſie kommen ſollen ſich zur Frage der Deckung ſtellen wie man will nicht zu Rnudolſtadt
wird von dem Mann der gottgewollten Abhängigkeiten erſehen welchen Gewinn der Vater der Vertagungsidee
Gott und der wirtſchaftlichen Entwickelung anheimgeſtellt ſich von einer Verſchiebung der Wehrvorlagen auf Rudolſtadt 16 April Die Landtagswahlen ſind auf

v r den Herbſt verſpricht und von einer dilatoriſchen Maß Freitag 7 Juni angeſetzt Für die Wahlen hat der VaterDie Voſſiſche Zeitung ſagt Herr v Bethmann nahme die für unſere Stelkung gegenüber dem Auslande ländiſche Wahlverein der alle bürgerlichen Parteien umfaßt
Hollweg hat den Etatsentwurf Wermuths unterzeichnet und insbeſondere aber für unſer nationales Anſehen und unſere in allen 12 Wahlkreiſen wo allgemeine Wahlen ſtattfinden
trägt für ihn die Verantwortung er unterzeichnet jetzt auch militäriſche Sicherheit die ſchwerſten Gefah Organiſationen geſchaffen die die nationalen Kandidaten
die Vorlagen durch die der Etatsentwurf über den Haufen ren heraufbeſchwören muß Ueber die ſachliche Notwendig unterſtützen ſollen jedoch wird in ſechs Kreiſen die die
geworfen wird Man ſetzt an der einen Stelle höhere Ein keit der Forderungen der Kriegs und Marineverwaltung Sozialdemokratie ſchon lange in Beſitz hat ein Erfolg von Feſt
nahmen an der anderen niedrigere Ausgaben ein Man beſteht höchſtens in der Richtung ein Zweifel ob ſie zuläng vornherein für ausgeſchloſſen erachtet Wenn aber auch nur An
muß ſich nur auf das Hexeneinmaleins verſtehen Die lich ſind Die Vorlagen ſelbſt haben eine große Mehrheit in dieſen ſechs Kreiſen wieder die Sozialdemokraten ſtegen ſo Akt
Aenderung des Etatsentwurfs empfiehlt ſich ſo heißt es in ne un v das 9 g r ataharfth T aheg de We g D cha

i 2 2 cder Dentſchrift weil deſſen Verabſchiedung ausnahmsweiſe netenhaus in dem bevorſtehenden Tagungsabſchnitt keine Abgeordneten zur endgültigen Beſchlußfaſſung nötig ſind n
zu einer Zeit erfolgt in der einerſeits neue Anforderungen Für uns iſt es völli iAgüſtr g gleichgültig wer der Befürworter vorm re re er r er dieſer Vertagungpidee iſt Wir gehen hier unſere eigenen Wege Wegen Spionagevrerdacht verhaftet vir
Sicherheit überſehen laſſen und eine genauere Schätzung der nd bedauern daß dieſer Vorſchlag auf Verzettelung der D London 16 April Jm Zentralſtationshotel in Glas es
Einnahmen für 1912 ermöglichen Man könnte auch ſagen Wehrvorlage der von einer uns ſonſt ſehr ſympathiſchen Seite gow wurde Montag abend der 35jährige Karl Greapers ül
die Verbeſſerungen des Etats 1912 die ſchöne ſtammt die auch in der SaaleZtg wiedeyholt zu Worte ge als deutſcher h e u Wie e ind
Wendung ſtammt aus der Denkſchrift erfolgen einerſeits kommen iſt den en wieder Waſſer auf die Mühle liefern wird n tet c z ſtanme in S van
weil Herr v Hertling bayeriſcher Miniſterpräſident iſt an die mit dem Worte von der anti nationalen Haltung nahmte bei ihm Schriſtſtücke die die Sicherheit des Staates
derſeits der ſchwarz blaue Block von der Erbanfall des Freiſinns krebſen gehen Die Leitung der SaaleZeitung l gefährden ſollen vir
brechen aller Art in rer und Romanen anſteckend auf ſchmerzen Lähmungszuſtände krankhafte t e e des Werkes fühlbar würde das mit dem ernſteſten Geſicht
unreife gewalttätige Burſchen ſpontanes Verfallen in Hypnoſe Neuraſthenie Hyſterie uſw zwiſchen allen den Tanz und Muſtkſchnörkeln ſteht Aber dieſes ber

Alle Vorſtellungen treten von außen her in das Gehirn Durch ſträflichen Mißbrauch der Hypnoſe kann der HypöGelegenheitsſtück von ſeinen Zeitgenoſſen als derbe Poſſe von r
m im Gehirn ſelbſt Auto notiſterte wenn er tief gus ſchläft das Opfer eines Ver ſeinem Urheber als gallenbittere ſoziale Anklage empfunden m

ſuggeſtionen r nich re e d r en weil hrechens Sittlichkeitsdeliktes einer Erpreſſung Beraubung drängt ſchon mit einem einzigen Monologe ſeiner Hauptfigur des
n e J irre n T nken dem Urteil gleich uſw werden Oder er kann in der r durch Suggeſtion bitteren Narren und Hahnrei George Jrin alle die r
Wir Tnnen denen W eine Suggeſtion durch Vernunft were Verbrechen begehen und nachher nichts davon wiſſen und verkleinernden r d iſſe n es d r

ünd d gg r ver Jn der Wirklichkeit aber iſt der Erfolg ſehr zweifelhaft Ein Reſums des Eindrucks lediglich die Bewunderung einer Kühn einggrrp e ar mefähig We 7nd es gilt die geordnete Ver energiſcher moraliſch geſunder Menſch läuft kaum Gefahr einer heit die es ſich herausnahm in der Geſellſchaft eines Königs und gele
d e e und Gedanken zu lockern die Logik Verführung durch ſuggeſtive Anregungen zu erliegen r 7 e en e r e he e e e erkle

ens Sitten und Anſchauungen zu ſehen wünſchten ledigli oto dz erſten Weg geht der Lehrer der Redner der Rechts graphien von ariſtokratiſchen Schurken Trotteln Kupplern Wüſt c
en leichter und ſicherer aber wirkt das zweite Mittel Moliore um Deutſchen Theater ſache e et Worene ein r e
die Hypnoſe Berlin 14 April die Laune ſich mit dem Adel durch Heirat verbinden zu wollen an

Jm Schlaf verſagt das geſunde Urteil ſind wir den un Jm Deutſ mit dem ſchimpflichen Hauptſchmuck des Cocü vezahl uß je4 4 ſchen Theater macht Reinhardt höchſteigen mit dem ſchimpflichen Hauptſchmuck des Cocü ahlen muß diee n r tzititlgn r wir händig manche literariſchen Schönheitsfehler e Nachbar Hier iſt ein Exempel wie auch ein Hoffeſtſpieldichter die Poeſie zu dem
e Vorſt n 7 e Bringen wir nun dem Gehirn Kamerſpiel Hauſes wieder gut ſteigt ins klaſſiſche Archiv und kommandjeren weiß Ludwig Thoma der das Parterre des höch Die

ne ar es Schlafes bei v erſetzen wir einen Menſchen gibt einen jener Abende die dei aller Neigung zum Preziöſen bei ſten Adels mit einem Feſtſpiel bedient vor allem dieſe Viſion türl
in den Zuſtand der Hypnoſe auf die verſchiedenen Methoden manchem RegieBällaſt dem Kulturmenſchen doch regelmäßig vieles iſt mir aus den Vorgängen des letzten RheinhardtAbends im Ruß

ahlr
iesj

Jam
erſta

Dure

Zu h
Behkle

reich



g

ie

m

in

er
es
ik
nd
hr

ich

ſch
hr
von
e

in

ert
wie

eſſe

rn

auf
er
ißt
en
ten
die

von
nur

der
die
pen
mit

und

e Aus den Kolonien
Gute Kartoffelernte in Südweſt

Die gute Kartofſelernte dieſes Jahres hat das Gouver
nement von Deutſch Südweſtafr ka zu einer je dankenswerten
Maßregel veranlaßt die den Abſatz der großen Vorräte weſent
lich erleichtern wird Das Gouvernement hat nämlich ange
ordnet D77 für die u der Eingeborenen oweit ſie
von Behörden zu beſtreiten iſt in reichlichem Maße Kartoffeln
an z werden An Stelle der Reisrationen ſollen laut
Südweſtbote den Eingeborenen Kartoffeln geliefert wer
den Sämtliche Bezirksämter uſw ſind entſprechend verſtän
digt worden Damit bietet ſich auch den von den größeren
Perbrauchzentren weit entfernt wohnenden Farmern eine Ge
legenheit ihre Kartoffelernte zu verwerten Zu wünſchen
bleibt natürlich nach wie vor daß auch für die Beköſtigung
der Truppe friſche Kartoffeln angekauft werden Der Preis
für den Zentner KartoffelTrockenſchnitzel 58 Mark macht die
Erſetzung der Schnitzel durch friſche Kartoffeln die bei größeren
Lieferungen ſtellenweiſe ſchon mit 5 Mk pro Zentner angeboten
werden zu einer auch aus finanziellen Gründen nicht mehr
abzuweiſenden Maßregel

Hof und Perſonalnachrichten
z Der Kaiſer wird nach den bisherigen Dispoſitionen am

43 und 14 Mai in Straßburg und am 15 Mai in Metz
weilen Der Aufenthalt in Wiesbaden iſt auf 7 Tage feſt
geſetzt und zwar vom 17 bis 23 Mai mit 7 Feſtſpielabenden im
töniglichen Theater

cm Aus Bern wird gemeldet Der Bundesrat mietete für
Kaiſer Wilhelm die Züricher Villa Weſendon die er
pährend ſeines Züricher Aufenthalts bewohnen wird Während
eines Berner Aufenthalts wird er im Bundespalaſte ab
teigen Die Leitung der Manöver denen der Kaiſer beiwohnen
vird wurde dem Oberſten Wille übertragen

c Aus Deſſau 15 April meldet der Anhalt Staats
znz Die Herzogin reiſte geſtern abend 8 Uhr 58 Min mit
hHefolge nach Jtalien Der Staats miniſter wird heute früh
ine Erholungsreiſe nach Oberitalien antreten Während der Ab
veſenheit des Herrn Miniſters übernimmt der Erſte vortragende
Rat im Staatsminiſterium Finanzdirektions Präſident Lange
zie Leitung der Geſchäfte

z Aus Bad Rauheim wird uns gemeldet Gegenüber den
Meldungen von einem bevorſtehenden Aufenthalt der Zarin in
Bad Nauheim verlautet zuverläſſig daß das Befinden der kranken
Kaiſerin die jetzt in Livadia weilt eine alsbaldige Ueber
iedelung nach Bad Nauheim nicht geſtattet Die Zarin klagt
iber heftige Schmerzen in den Füßen und kann ſich nur mühſam
ortbewegen Jn den letzten Tagen wurde die Zarin mehrfach
zon Herzkrämpfen befallen ſo daß man in ihrer Umgebung große
Beſorgnis hegt Die Ueberführung nach Bad Nauheim dürfte erſt
mm Spätſommer erfolgen

Ausland

Angriff auf die europäiſche Türkei
S Paris 16 April Eclair meldet aus Rom Man

ſeſtätigt daß Jtalien Maßnahmen getroffen hat zu einem
Angriff auf die europäiſche Türkei Mit der
Aktion ſoll bereits übermorgen begonnen werden Den Bot
chaftern der Mächte wird heute abend eine Note der otto
naniſchen Regierung zugehen in der dieſe die Vermittlungs
orſchläge abſchlägig beſcheidet Die türkiſche Kammer

wird am 18 d M zuſammentreten Die italieniſche
Regierung wird daher am 17 d M einen großen Schlag aus
ühren und zwar wird dieſer im Aegäiſchen Meer ſtattfinden
ind nicht wie anfangs angenommen wurde in den Dar
vanellen

W

Wien 16 April Wie aus politiſchen Kreiſen gemeldet
vird werden heute die Botſchafter der Großmächte auf Grund
des bereits ſeit vierzehn Tagen erzielten Einverſtändniſſes
der Pforte die von Jtalien formulierten Friedens
bedingungen zur Kenntnis bringen Einen weiteren
Umfang wird die Aktion nicht annehmen

Die Feſtlichkeiten in Cannes
D London 16 April Die piekgeß Blätter beſprechen

eingehend die an ch engliſchen Feſtlichkeiten in Cannes
gelegentlich der Denkmalsenthüllung Daily Telegraph
erklärt es ſei unmöglich ſich über die wahre hiſtoriſche Be
deutung des Feſtes zu täuſchen Die Rede Poincarés hat

ne keinen Zweifel aufkommen laſſen Morning Poſt
chreibt es ſei erfreulich zu hören daß Monarchie und Re

r ſich ſo vorzüglich verſtänden und wir hoffen daß beide
Länder gemeinſam weiter wirken werden Times ſchreibt

die Verſtändigung zwiſchen den beiden Ländern müſſe in
demſelben Sinne fortgeſetzt werden wie ſie begonnen habe
Die Annäherung zwiſchen Rußland und England ſei die na
türlichſte Ergänzung des guten Einvernehmens zwiſchen
Rußländ und Frankreich

7

Generalverſammlung des Hilfsverrins

der deutſchen Juden

Berlin 14 April
Der Hilfsverein der deutſchen Juden hielt heute unter

ſahlreicher Beteiligung im Logenhaus in der Kleiſtſtraße ſeine
iesjährige Generalverſammlung ab Der Vorſitzende Dr

James Simon Berlin begrüßte die Verſammlung und
erſtattete den Geſchäftsbericht Der Hilfsverein der heute das

e her SR NAJESTAET
allein

Dr Weinreich s

Jubiläum ſeines zehnjährigen t feiert hat auch im
etzten et re eine günſtige Entwickelung genommen
r rdet iſt das Schulwerk des Hilfsvereins in Galizien

ulgarien Rumänien der europäiſchen und der aſiatiſchen
Türkei im verfloſſenen Schuljahre wiederum erweitert worden
Die Schulen in Konſtäntinopel und Saloniki ſind zeit
entſprechend ausgeſtaltet worden Jn Paläſtina iſt der Hilfs
verein mit 30 Schulen an 9 Orten vertreten Jeruſalem
Jaffa Haifa Safed Beirut Tiberias Hebron Rechowoth und
Katra Das geſamte Schulwerk das der Hilfsverein unter
hält umfaßt 50 Bildungs und Erziehungsanſtalten in denen
mehr als 6500 Kinder ihre Ausbildung erhalten Durch
deutſche Lehrer wird in allen Schulen bei denen ein Bedürf
nis vorliegt die deutſche de gelehrt Die Krönung des
Schulwerkes im Orient iſt das Technikum in Haifa Das
Hitſewert für die notleidenden Juden im Oſten hat auch im

erichtsjahre große Summen geſordert Die Mittel reichen
jedoch nicht aus um der Maſſennot wie ſie in Galizien be

teht wo 800 000 Juden in den ärmlichſten Verhältniſſen leben
abzuhelfen Große Opfer forderten die zwei Rieſenbrände im
Jahre 1911 in Konſtantinopel wodurch Tauſende jüdiſche
Glaubensgenoſſen in große Not gerieten Jn Rumänien iſt
die Lage der Juden in politiſcher Beziehung gleich betrübend
geblieben Jn Rußland iſt das Syſtem der blutigen Pogrome
durch ein Syſtem drückender Verordnungen erſetzt worden die
maſſenhafte Ausweiſungen zur Folge hatten es ſollen bis jetzt
mehr als 10000 Juden ausgewieſen ſein Am ſchlimmſten
ſind die Verhältniſſe in Kiew im Gouvernement Tſchernikow
und im Gouvernement Jekaterinoslaw Dieſe Fälle ſcheinen
aber nur die Einleitung zu Ausweiſungen großen Stils zu
ſein Man ſchränkt den Anſiedelungsrayon der Juden fort
während ein So ſind aus der polniſchen Stadt Dombrowo
Gouvernement Petrikau 700 jüdiſche Familien ausgewieſen
worden das gleiche Schickſal ſteht zahlreichen Juden in Riko
lajew bevor

Der ſtellvertretende Vorſizende Dr Paul Nathan
Berlin ſprach ſodann über die Anſiedelungspolitik im

Orient Er ſchilderte eingehend die Lage der Juden im
Osmaniſchen Reiche wo die Juden niemals in der Weiſe ver
folgt worden ſeien wie in Rußland Die Türkei fürchtet aller
dings daß ihr neben der Bulgaren Serben Griechen und
Armenierfrage auch noch eine Judenfrage entſtehen könnte
Dieſe Befürchtung ſei aber abſolut chimäriſch Es werde ſich
im türkiſchen Reiche niemals eine ſo große Anzahl Juden zu
ſammenfinden daß ſie eine Gefahr bilden Eine aufgeklärte
türkiſche Regierung wird davon überzeugt werden können ſo
daß man in nicht allzu ferner Zukunft dazu ſchreiten kann
in ſtärkerem Maße als bisher eine Einwanderung der Juden
in den osmaniſchen Orient re Das würde von
ganz außerordentlicher Bedeutung ſein da die Koſten der Reiſe
nach Kleinaſien bedeutend geringer ſind als z B nach New
Vork Und wenn einmal die Vereinigten Staaten ſei es aus
politiſchen ſei es aus wirtſchaftlichen Gründen die Wand
gegenüber der Auswanderung weiter erhöhen würden dann
hätten wir ferner im Orient ein gutes Auswanderergebiet
Jn Vorausſicht dieſer Verhältniſſe hat der Hilfsverein der
deutſchen Juden planmäßig ein weit angelegtes Schulnetz im
Orient geſchaffen ſowie als erſte derartige Anſtalt im Orientein Technik da das Problem der Einwanderung größerer

Maſſen der Juden nur gelöſt werden kann wenn für die
Maſſen Arbeitsgelegenheit vorhanden iſt Das ſind weitaus
ſchauende Aufgaben Aber wir brauchen im Orient nicht nur
jüdiſche Techniker und jüdiſche Lehrer ſondern auch Rabbiner
die den modernen Anſprüchen entſprechen Die Zahl ſolcher
Leute iſt im Orient verſchwindend klein Daher iſt beab
ſichtigt in Jerufalem auch ein Rabbiner Seminar p gründen

Auf eine Anfrage aus der Verſammlung teilte der Redner
dann noch mit daß ſich die Juden als ottomaniſche Bürger
auch ihrer Pflicht gegenüber dem Staate bewußt ſind und da
her auch ihrer Militärpflicht genügen Die Juden fühlen ſich
in den mohämmedaniſchen Regimentern viel wohler als in
den ruſſiſchen Regimentern Nach der Ausſage gedienter
jüdiſcher Soldaten iſt der Fanatismus der Mohammedaner
nicht ſo groß wie immer behauptet wird Weiter fügte der
Redner hinzu daß allerdings ausländiſchen Juden nur ein
dreimonatlicher Aufenthalt in der Türkei geſtattet werde Es
werde auch erſt dann r eine zweckentſprechende Aenderung
der Paßfrage zu rechnen ſein wenn das Vorurteil gegen die
Judeneinwanderung beſeitigt ſein wird und allen Anzeichen
nach dürfte dies nach den Auffaſſungen des Redners bald der
Fall ſein Mit einem Aufruf den Hilfsverein tatkräftig
zu unterſtützen ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung

Kunst und Wissenschaft
Das Vermächtnis Lord Liſters Lord Liſter der verſtorbene

hochberühmte engliſche Chirurg hat in ſeinem Teſtament je
200 000 Mark der Royal Society dem König Eduard Hoſpital
Fonds und dem Nord London und Univerſitäts Hoſpital ver
macht Ferner hat er der Berliner Kliniſchen Wochenſchrift zu
folge dem Liſter Jnſtitut 400 000 Mark und ſeine Manufſkripte
und Zeichnungen dem Königlichen Wundärztekolleg hinterlaſſen
Dabei beſtimmte er in vornehmer Zurückhaltung daß keine dieſer
Stiftungen ſeinen Namen tragen ſolle Der Univerſität Ed i n
burg hinterließ Lord Liſter die Abzeichen des preußiſchen und
engliſchen Ordens Pour le mérite und alle anderen Medaillen
Diplome uſw mit der ausdrücklichen Beſtimmung daß die Uni
verſitätsbehörden dieſe Gegenſtände nach Gutdünken verwenden
zum Beiſpiel die Medaillen einſchmelzen und die Diplome ver
nichten können

Ein mexikaniſches Pompeji Prof Niven von der NewYork
Academy of Sciences hat in Mexiko eine Stadt entdeckt die wie
Pompeji von einem Vulkanausbruch verſchüttet wurde Ganze
Straßenreihen mit Häuſern ſind aufgefunden unter anderem eine
Goldſchmiedewerkſtatt mit allen Werkzeugen und zahlreichen
Waren Die außerordentlich zahlreichen Funde ſcheinen dem

Athenageum zufolge einer bisher unbekannten Periode der mexi
kaniſchen Kultur anzugehören und zeigen deutlich orientaliſchen
Einfluß Einige Statuenköpfe erinnern an die Formgebung dey
alten ägpptiſchen Bildhauer andere an die Kunſt von Zentral
aſien Niven meint daß die aufgefundenen Kunſtwerke der Blüte
zeit der ninivitiſchen Kultur angehören
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Der mitteldeutsehe Meister in Halle

Einen der intereſſanteſten Wettkämpfe der Frühjahrsſpielzeit
dürfte der kommende Sonntag bringen an dem die zurzeit wiederhervorragende Mannſchaft des V f Leipgig als Gaſt unſerer
9ber in Halle weilen wird Die Elf die erſt Oſtern eine über
aus erfolgreiche Tournee durch Weſtdeutſchland und Holland er
ledigt hat wird ſür die augenblicklich ſtärkſte Leipziger Mann
ſchaft gehalten

Halleſcher Fußballklub von 1896 E V Während die erſte
Mannſchaft unſerer 96er infolge Abſage der Braunſchweiger Ein
tracht ſpielfrei war ſchlug die zweite im Verbandsſpiel Hohen
zollern II mit 0 das Spiel wurde jedoch bald nach Halbzeit
des ſchlechten Wetters wegen abgebrochen Die dritte Mann
ſchaft der 96er konnte nach ſcharfem Spiel Minerva I knapp aber
ſicher mit 3 2 ſchlagen und damit die Meiſterſchaft der 3 Klaſſe
mit 4 Punkten Vorſprung vor Minerva hereinholen Die fünfte
Elf beſiegte die unvollſtändige 1 Mannſchaft von Sportring mit
15 0 und nur die ſechſte ließ ſich auf den Bryndbergen eine
Niederlage von 0 2 beibringen

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 16 April 8 Uhr morgens
Der hohe Druck hat ſich weiter oſtwärts ausgebreitet er

überdeckt heute ganz Zentraleuropa mit Barometerſtänden
von über 770 Millimeter Jm Dienſtbezirk wo geſtern der
Himmel noch meiſt bewölkt war iſt daher allgemein heiteres
Wetter eingetreten vereinzelt haben wieder leichtere Racht
fröſte ſtattgefunden Da das Hochdruckgebiet weiter oſtwärts
wandern dürfte ſo haben wir ruhiges heiteres trockenes und
wärmeres Wetter zu erwarten

Metevrologiſche Station
15 April 16 April

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 762,0 762,9Thermometer Celſtus 4,9 2,9Rel Feuchtigkeit 84 90Winde NO1 NO1Maximum der Temperatur am 15 April 6,990
Minimum in der Nacht vom 15 April zum 16 April 1,4
Niederſchläge am 16 April 7 Uhr morgens 6,9 mm

Winterbilder vom Brocken

Originalbericht Nachdr verb 15 April
Nachdem am Freitag bis gegen 4 Uhr Rebel und Schnee

bei ſtarkem Nordweſtſturm den Brocken umweht hatten zer
teilte ſich der Nebel für einige Stunden und es trat bei dauern
dem Steigen des Barometers eine weite Fernſicht ein die be
ſonders in der Dunkelheit am Abend recht eindrucksvoll war
Nicht nur die unmittelbar benachbarten Orte waren ſichtbar
es erſchienen auch deutlich die Lichter von Hannover Hildes
heim und Magdeburg Die Luft blieb immer noch recht kühl
das Maximum der Temperatur ging über 3 Grad Kälte nicht
hinaus Um Mitternacht zog wieder Nebel herauf in der
Nacht fiel Schnee am Morgen des 13 wurden 6 Millimeter
Niederſchlag gemeſſen Die Höhe der Schneedecke betrug etwa
12 Zentimeter Der Wind hatte merklich abgeflaut und wehte
nur noch mit 6 bis 7 Sekundenmetern Die in Rebellücken
auftretenden Fernblicke waren immer nur von kurzer Dauer
gegen Mittag fiel das Barometer wieder es fiel häufig etwas
Schnee ſo daß die Landſchaſt immer winterlicher wird Jn
folgedeſſen hat der r auf dem Brocken wenn auch
im beſchränkten Maße wieder eingeſetzt

Die Schneefälle vom Sonnabend die am Sonntag früh
0,7 Millimeter Niederſchlag ergaben ſetzten ſich am Sonntag
ort die Schneedecke erhöhte ſich auf 14 Zentimeter und derf unabläſſig weiter bildende Rauhreif bringt an Gebäuden

und Bäumen jetzt zwiſchen Oſtern und Pfingſten die charakte
riſtiſchen grotesken Formen hervor die ſonſt den Winter
monaten eigen ſind Da die Temperatur faſt den Rullpunkt
erreichte und die Windſtärke nur mäßig war geſtaltete ſich der
Aufenthalt im Freien viel W als an den Vortagen
leider blieb uns während des Sonntages eine Fernſicht ver
ſagt Die tagsüber gefallenen Schneemengen erhöhten die
Schneedecke auf 15 Zentimeter Die am Monta fig gemeſſene
Niederſchlagsmenge betrug 7 Millimeter Es ſind 3 Grad
Kälte der friſche Oſtnordoſt treibt Nebel über die Brocken
kuppe es gelingt der Sonne aber ſchon gelegentlich bis zum
Brockenplateau durchzudringen Wir dürfen nun auf eine
Zunahme der Erwärmung und nicht mehr langen Beſtand der
Winterlandſchaft rechnen

Leitung Wilhelm Georg
Perantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

J ze 2

Fneumatilk
bedeutet der älteste der zuverlässigste

und der billigste
Pneumatik im Gebraueh

in militärischen Bekleidungskammern und vielen Haushaltungen einwandsfrei erprobtes unbedingt
zuverlassiges Mittel zur Vertilgung von Motten und deren Brut ist
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z haben in Apotheken reren ſpartamorien in Flaschen à 25 2 50 und G passende Zerstäuber à 10 und M Far Grossverbraucher der Industrie und militärische
ekleidungskammern Lieferung llons mit bedeutender Preisermässigung Prospekte mit zanlreichen glänzenden Anerkeanungsrehreiben gratis und tranko durch chn Salleinigen Fabrikanten PHARM KON G m b Berlin S 29
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Max Schultz Halle a S
Martinstr 11 Fernspr 616 Leipz Str 43
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I IIIIIIII IIVom I6 30 April 1912
Dentsohes Gastsplel Ensemble des

Lyzreum Theators London Dir Gust Gollbachfrüherer Oberregisseur und Direktor im Neuen Kgl
Thenter Kroll Berlin

Das Ieufel5weſt

Sensations Ausstattungestück in 6 Aufrügen v Walter Moelville
Neue glänzende Dekorationen und Ausstattung

In England Amerika Australien u Neu Seeland äber

15000 Mal
aufgetübrt
Tageskasse v 10 1 und 6 Uhr

We

Anfang 810 Uhr

Saalschloss BZrauerei
Mittwoch den 17 April nachm 4 Uhr

Grosses Solisten u Opern Konzert
der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf

Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Obermuſikmeiſter R Fister

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winklere

Wintergarten
De Mittwoch den 17 d Mts

7 im großen Spiegelſaal
3 A L L der Wintergarten Ressouroe

Jm Café täglich r Elite Konzert
des Goll Enſembles

Soennecken s
4

e ähhä
e

i

Die sehönste Zliersehrift
Lehrbuch zum Selbstunterrleht M 50
Soennecken s Rundsehriftfedern

e ß ſ

I Auswahl 25 verschied Federn M
Oberal erhältſich Fabrik in Bonn

fee Aſſeinverkauf
der neuen patentierten

Freyakleidung
e e

Froya verbindet

MNode Hugiene
besonders geeignet tür

Leidende Rekonvaleszenten
Von ärztlichen Autoritäten als

anerkannt bestes

Umstandskleid
empfohlen

D R P Nr 235079

Bruno Freltag

Halle a S Leipxigerstr 100

TulpeJeden Dienstag abend
Pichelsteiner Fleisch ,75

Jeden Mittwoch abend
Eis bein mit Meerrettioh u

Kraut 80Jeden Donnerstag abend
Warmer Sohinken

m Mayonnaisensalat Mk I
Cafe Kronprinz

P TüglichKünstler Konzert
Mittwoch und Sonntag

von 4 Uhr an
Kapelle Kallenberg

Grancdhfrix

e
Kurgäſte nach Karlsbad

Haus Wiedersehen
Egerſtraße

beſte Lage Sonnenſeite elektr
Licht Lift 24 Rimm Mäß Wreiſe

vorzügl steinfr Strand Gute
Verpfl u Wohng Strandkonz

F Reunion Theater Arzt Post
Telephon Bahnstation dir Wag

ab Berlin Prosp d d Badever v

Zur Sommerfriſche
finden noch einige erholungs
bedürftige jge Mädchen liebe
volle Aufnahme in der Ober
försteres Alsenburg i Harz
Fr Forſtmeiſter Ohnesorg

u 2 1e
4 von der Vabriu ezur Frühfahrs J

Beſtbewährtes Blutreinigungs
pulver Löwen Marke Empohlen gegen Fettleibigkeit Haut
und Ausſchlagkrankheiten Blut
verderbnis und deren Folgen
Paket 1,50 M 3 Pakete zur Kur
erforderlich 4 M Geueraldepot
köwen Apptheke Halle a
im Markt

Die Volksküchen
bolinden ſich

Brunoswarte Nr 31
I Nathansſtraſe Nr 16

veiſen werden verabroeicht von
11 1 Uhr täglich

ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 13 Pfg

Marken zu ganzon und halben
gortionen welche an belioebigen
Tagon in beiden Küchon vorwondot
worden können ſind zu haben bei
Herrn Kaufmann Hille Geiſtſtr 08
und bei Herrn Kaufmann Ludwig
Barih Leipzigerſtraße 90 Nähe
des Leipziger Turmes

Schlafs
igkeit die Kranke Nervöſe Herz
leidendeſo oft herunterbringt Mat
tigkeit Appetitmangel Stuhl u
Urin beſſern ſich ſchnell wenn man
regelmäßigAltbuchhorſterMark
ſprudel Starkquelle trinkt Schon
nach kurzem Gebrauch dieſes aus
ezeichſeten Heilwaſſers werden
änner u Frauen ſeine wohl

tätige Wirkung empfinden der
Körper kommt zu Kräften u die alte
Spannkraft u Lebensfreude kehrt
zurück Von zahlr Profeſſoren
u Aerzten glänzend begutachtet
l 95 Pf in ſämtl ken uApotrogerien Engros er erre

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riohnrals

Mittwoch den 17 April
Nachmittags UhrSchüler Vorſtellung zu ganz

kleinen Preiſen

FAUST
I Teil bis einſchl Hexonküche
Tragödie in 3 Akten von Goethe
Spielleitung Oberregiſſeur Karl

Scholling
Prolog in Himmel

Der Herr
Raphael Die drei H Achterberg
Gabriel Erz Wanda WildenMichgel, engel Elſe Schlöſſer
Mephiſtopheles Walter Sieg
Der Tragödie erster Tell
auſt Hans HoferMephiſtopheles Walter Sieg

Wagner Fauſt s
Famulus W Eichſtaedt

Willy BrauneErſter Schüler Otto Krahl
Zweiter
roſch Karl Schollingrander Studen Theo Raven

Siebel ten Georg ThiesAltmeier Alfred Nicolai
Erſter Emil Lübbenwater Barger Ludwig Trier
ritter Albert ReberEin Schäfer

Ein Bettler
Ein alter Bauer

Richard Born
K Kruthoffer
Otto Patry

Eine Alte M Lübben
Erſte Dienſt Fr Paetow
Zweite magd Elſo Thiele

Ludw Braun
Ernſt Grahl
Otto Unruh
Friedrich Dern
Ernſt Kuchen

Erſtes Bürger Käti sZweites mädchen Marg WolfEine Bürgerin E Januszynski
Der Erdgeiſt Alb Friedrich

Handwerks
burſchen

Eine Hexe K Stahlberg
Meerkater
Meerkatze
Erſcheinungen Bürger und
Bürgerinnen Soldaten Volk
Nach dem 1 Akte längere Pauſe
Anf 3 Uhr Ende geg 6 Uhr

Abends Uhr
208 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Benefiz für Oberregiſſeur

Theo Raven
Novität Zum 1 Male Novität

Dis verschenkte Frau
Komiſche Oper in 3 Akten nach
einem Entwurf von F Antony

Text von Rudolf Lothar
Muſik von Eugen Albert
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo Raven
Muſikaliſche Leitung

Eduard Mörike
Perſonen

Antonio der Wirt Fr Schwarz
Beatrice ſ Weib Albine Nagel
Luigi deren Vater Erik van Horſt

Tereſa Luigisjüngſte Tochter Jrmg Kühn
Fra Angelico ein

Kapuziner Ludw Ria
a G

Zacometto Direk
tor und capo
comico Harlekin
einer reiſendenTruppe Otto Rudolph

Felicia Colom
bine ſ Frau

Capitano Wilh KayſerPantalone K Kruthoffer
Scapino Eug Heuſchen
Tartaglig Alfr NicolaiFiorinetta Elſe ThieleMitglieder der Truppe
Ein Hirt Alice v BoerMägde u Knechte Komödianten

Zeit VII Jahrhundert
Nach dem 1 und 2 Akte länger

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Donunerstag den 18 April
209 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Zum letzten Male

Novität NovitätDie fünf Frankfurter

Luſtſpiel in 3 Akten v K Rößler
Porher

Die Schöne Galathee
Operette in einem Akt von Franz

von Suppé

Jm Weinhaus Broskowsk
reichhaltige Auswahl

auserlesenst Delikatessena Port 50,60 75 85u 100 Pf

Paossaqge ſheafter
Lichtspielhnus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wechsol

teden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr

Sonn u Ffeſttags 3
Halbheor s Weinstube

Gr Ulrlehetr 10 Hof IUnks
Modernstes Welnrestaurant

Gutfitzende dauerhafte

Apollo Theater
10 Uhr Direktion Gustav Poller 10 Uhr

ſJunghähnel Sänger
r ihren nenen vorum reien Die g a u8 komiſchen 2 Po en Mutter reiſt ins Bad
allabendlich beiſpielloſen Lacherfolg

L Vorzugskarten gr räteanan überall gratis

25 April

Programm
und Anmeldescheine

durch die Geschät sstelle
G Bockmann Gr Klausstrasse J

Haus u Grundbeſttzer Verein e V Halle a S

Donnerstag den 18 April 1912 abends S Uhrim Germanfa 2Kafe Sport Hotel Gr Steinſtraße 27 28

Mitgliederverſammlung
zu welcher wir hiermit mit der Bitte einladen pünkt ich u allſeitig

erſcheinen zu wollen Der Vorstand
Tagesordnung

Vortrag des Herrn Stadtrat Gygas über
Die Entwickelung der Stadt Halle in den letzten fünfzig Jahren

Hauptverein zur Bekämpfung d Schwindsucht
w Provinz Sachsen u dem Herzogtum Anhalt

derMitgliederversammlung
am 8 Mai d 12 Vhr mittags in Halle a S im Grand
Hotel Berges Magdeburgerstrasue 65

Tagesordnung Bericht und Rechnungslegung 1910111
Der Voraitzende

von Hegol
Oberpräsident

Moetropol hiotel
Krebse

Krebsgerichfe

2 bei Ziegenrüeck iThüringen Herr
lich gelegene
bestens eipge

richtete Kuran
stalt für Nervöse, Erholungsbedürftige Herzkranke Magen
und Darmleidende Mässige Preise Beste Empfehlungen

Prospekte durch den Besitzer und leitenden Arzt

G Dr Müller oder die Kurverwaltung
Königliches Solbad Artern a U

Nähe des Kyffhäuſers
Saison Miütte Mai bis Ende September

Sol Soldampf Soldunſt kohlenſäurehaltige Solbäder Radium
Moor elektriſche Lichtbäder Fichtennadelbäder Jnhalatorium
Soltrinkhalle Gradierwerk großer Kurpark Lawn Tennis Ruhtger
billige Aufenthalt 3 Aerzte am Platze

roſpekte durch die Königliche Badeverwaltung

mit Fee 1nöh

Die hüftenlose Figur
Durch einen eintaohen Hand griff ohne lästiges
Schnüren umschliesst der untere Teil gärtel
ar ig und taltenios Leib und Hütten Die
Wirkung ist vorb üflend Haltung gra
ziös Gang elastisch Figur sohmal wie es die

neueste Pariser Mode ertfordert

Preis Mark 50 50 12 50 15 50
In Halle mur allein zu haben

Corsethaus Royal
Ferdinand Beykiroh

Gr Steinstrasse 83

4

Or Korsetts
von 1,00 8 00 M empfiehlt

Geiſtſtr 59 160 H 8ohnee Maohf Gr Steiaur 84

r J
Ah Be n Jl40900 9000 00000 0 0000
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